
BRIGITT ANDERMATT
Das Auge taucht ein

7. November 2026 – 3. Januar 2027

Atelieransicht



Öffnungszeiten:
Mo , Do, Fr: 14  –18 Uhr
Sa: 10 –16 Uhr
Oder nach Vereinbarung
So: nur bei Anlässen

22. Dezember – 2. Januar ist die
Galerie geschlossen.

Galerie Billing
Gewerbepark an der Lorze (ehemals Spinni) 
Haldenstrasse 1, Eingang H2 
Parkplatz West, gebührenpflichtig
6340 Baar 
Telefon 041 761 50 28
info@billingbild.ch
www.billingbild.ch
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So finden sie uns:

Ausstellungsdaten 
7. November 2026 – 3. Januar 2027

Vernissage-Wochenende:
Samstag, 7. November, Galerie geöffnet 16 – 18 Uhr,
Sonntag, 8. November, Galerie geöffnet 14 – 17 Uhr, um 14.30 Uhr Gespräch mit der Künstlerin: 
Lotti Etter, Kunstvermittlerin, unterhält sich mit Brigitt Andermatt

Dä Samichlaus chunnt 
Sonntag, 6. Dezember, Galerie geöffnet 14 – 17 Uhr, 14.30 Uhr Chlaus-Performance mit 
Severin Hofer 

Neujahrsapéro, Konzert & Finissage
Sonntag, 3. Januar, Galerie geöffnet 14 – 17 Uhr. 14.30 Uhr Roberto Bossard, Gitarre

Brigitt Andermatt ist an den obigen Anlässen anwesend.

BRIGITT ANDERMATT
Das Auge taucht ein

Brigitt Andermatt ist eine Meisterin darin, das Auge zu verfüh-
ren. Sie holt es ab mit eigenwilligen Farbkombinationen, führt 
es durch schwebende Zustände und immer weiter in die Tie-
fen des Bildes. Bald erkennt das Auge Gegenständliches, das 
sich im nächsten Moment aufzulösen scheint und in einen fluiden 
Zustand der Abstraktion übergeht.
Es sind diese dynamischen Momente der Veränderung, die die 
Künstlerin faszinieren. Mit grosszügigem, freiem Pinselstrich und 
gekonntem, mutigem Farbeinsatz – oft auf loser Leinwand auf-
getragen – gelingt es ihr wie kaum einer anderen Malerin, diese 
für das Auge kaum wahrnehmbaren, eher gefühlten Momente 
sichtbar zu machen.
Es freut uns, dass wir Brigitt Andermatts Schaffen schon seit 
über 20 Jahren begleiten können. Sie ist eine Künstlerin, die 
sich konstant weiterentwickelt und immer wieder neue Wege 
findet, diesen Moment des Übergangs – zwischen Form und 
Auflösung, zwischen Greifbarem und Ahnung – einzufangen. 
Die Leinwände hängen oft lose und frei und verstärken diesen 
Eindruck von Beweglichkeit und Wandel.
Andermatts Inspirationsquelle sind Streifzüge durch die Natur. 
Sie ist seit 1988 freischaffende Künstlerin und arbeitet im Atelier 
der Gewürzmühle. Ihre Arbeiten sind in den wichtigsten Samm-
lungen des Kantons Zug vertreten.Brigitt Andermatt




